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Ausgabe Nr. 24 27 

Spenden 
· ·· im Blick 

„Von Herzen schenken" -so lautet 
der Name der Winterkampagne der 
Karlsruher Stadtwerke. In diesem 
Rahmen sammelten die Stadtwerke 
insgesamt 13.500 Euro an Spenden. 
Das Geld kommt dein Förderverein 
zur Unterstützung der Kinder­
krebsstation der Kinderklinik 
Karlsruhe zu Gute. Die Spende soll 
auf der Kinderkrebsstation unter 
anderem dafür eingesetzt werden, 
Spielzeuge, medizinische Geräte 
und Personal, das nicht im Etat 
vorgesehen ist, zu beschaffen. Die 
Spendenaktion „Von Herzen schen­
ken" lief von Dezember bis Mitte 
Januar. 

* Mit einer gemeinsamen Aktion 
haben die Arbeitsgemeinschaft 
Karlsruhe1· Bürgervereine (AKB) 
und die Bürgervereine Spenden 
gesammelt. Unter dem Motto „Im 
Corona-Jahr ein kleines Licht, der 
Hoffnung in die Welt tragen" kamen 
rund 21.000 Euro zusammen. Der 
AKB hat davon je 750 Euro an die 
Bahnhofsmission, die Vesperkirche, 
das Cantus Juvenum sowie den 
Förderverein zur Unterstützung der 
Kinderk1·ebsstation der Kinder­
klinik Karlsruhe gespendet. Die 
Bürgervereine haben jeweils Orga­
nisationen des kulturellen und 
sozialen Lebens in ihren Stadtteilen 
ausgewählt. Bedacht ,1TUrden dabei 
unter anderem Kindergärten' und 
Kitas, Vereine, Fördervereine von 
Schulen, Sozialtreffs und Tafeln 
sowie Wohngemeinschaften für Be­
hinderte. Insgesamt haben die Bür­
gervereine gemeinsam 18.000 Euro 
gespendet. 

* 
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Spenden 
im Blick 

„ Von Herzen schenken" - so lautet 
der Name der Winterkampagne der 
Karlsruher Stadtwerke. In diesem 
Rahmen sammelten die Stadtwerke 
insgesamt 13.500 Euro an Spenden. 
Das Geld kommt dem Förderverein 
zur Unterstützung der Kinder­
krebsstation der Kinderklinik 
Karlsruhe zu Gute. Die Spende soll 
auf der Kinderkrebsstation unter 
anderem dafür eingesetzt werden, 
Spielzeuge, medizinische Geräte 
und Personal, das nicht im Etat 
vorgesehen ist, zu beschaffen. Die 
Spendenaktion „Von Herzenschen­
ken" lief von Dezember bis Mitte 
Januar. 

* Mit einer gemeinsamen Aktion 
haben die Arbeitsgemeinschaft 
Karlsruher Bürgervereine (AKB) 
und die Bürgervereine Spenden 
gesammelt. Unter dem Motto „Im 
Corona-Jahr ein kleines Licht. der 
Hoffnung in die Welt tragen" kamen 
rund 21.000 Euro zusammen. Der 
AKB hat davon je 750 Euro an die 
Bahnhofsmission, die Vesperkirche, 
das Cantus Juvenum sowie den 
Förderverein zur Unterstützung der 
Kinderkrebsstation der Kinder­
klinik Karlsruhe gespendet. Die 
Bürgervereine haben jeweils Orga­
nisationen des kulturellen und 
sozialen Lebens in ihren Stadtteilen 
ausgewählt. Bedacht wurden dabei 
unter anderem Kindergärten' und 
Kitas, Vereine, Fördervereine von 
Schulen, Sozialtreffs und Tafeln 
sowie Wohngemeinschaften für Be­
hinderte. Insgesamt haben die Bür­
gervereine gemeinsam 18.000 Euro 
gespendet. 
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